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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TSG Lützelsachsen : LSV Ladenburg II 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:00 Uhr

Ibba macht den Sack zu

Auch dank der ungeschlagenen Leide, Hellinger und Gallenstein konnte die TSG Lützelsachsen das
Heimspiel gegen den LSV Ladenburg II in der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar mit 9:4 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Riccardo Ibba den
finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Es dauerte eine Weile, bis Leide / Hellinger den Fünf-Satz-Sieg
gegen Burger / Binmöller feiern konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Recht kurzen Prozess machten wenig später Gallenstein / Ibba beim 3:0 mit
Gramlich / Knobloch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Beck / Baritz eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Kropp / Neugebauer kassierten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
daraufhin Peter Leide beim 3:0 gegen Sascha Knobloch. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Felix Gramlich war der Gastgeber Jonathan Hellinger, ging er doch zumindest auf dem Papier als
sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz
noch abwenden. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische
trat. Hans-Peter Gallenstein bekam es nun mit Carsten Kropp zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Hans-Peter Gallenstein am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Riccardo Ibba beim
0:3 gegen Klaus Burger. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der
einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Peter Beck gegen Swen Neugebauer. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von David Baritz gegen Thomas Binmöller. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG
Lützelsachsen und des LSV Ladenburg II. Die richtige Taktik hatte Peter Leide beim wenig später
folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Felix Gramlich ab dem ersten Ballwechsel. Nach diesem
Einzel steht Leide somit bei 13 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Gramlich ein 3:9 ausweist. Jonathan Hellinger konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Sascha Knobloch beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hellinger nun bei 8:6,
während Knobloch bislang 4 Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Nicht einen Satzgewinn
überließ Hans-Peter Gallenstein seinem Gegner Klaus Burger beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:3 (Gallenstein) und 8:3 (Burger). Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Riccardo Ibba hatte im Spiel gegen Carsten Kropp am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Seit Beginn der Serie
hat Kropp damit nun 5 Siege bei gleichzeitig 4 Niederlagen zu verzeichnen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Durch diesen Sieg hat die TSG Lützelsachsen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 01.12.2023 gegen die DJK
Wallstadt II bevor. Für den LSV Ladenburg II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
St. Pius II am 01.12.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 5:7 geht.

 Statistik:
 TSG Lützelsachsen

Doppel: Leide / Hellinger 1:0, Gallenstein / Ibba 1:0, Beck / Baritz 0:1 
Einzel: P. Leide 2:0, J. Hellinger 2:0, H. Gallenstein 2:0, R. Ibba 1:1, P. Beck 0:1, D. Baritz 0:1 

 LSV Ladenburg II
Doppel: Gramlich / Knobloch 0:1, Burger / Binmöller 0:1, Kropp / Neugebauer 1:0 
Einzel: F. Gramlich 0:2, S. Knobloch 0:2, K. Burger 1:1, C. Kropp 0:2, T. Binmöller 1:0, S.
Neugebauer 1:0


